
 
 

 
 
 
 

Großen Spaß machte allen Mitfahrerinnen und Mitfahrern die Klassenfahrt nach 
Homburg/Saar vom 23. bis 24. April 2012. Mit dem Zug ging es am 
Hauptbahnhof Neustadt los. Nach rund einer Stunde Zugfahrt kamen wir in 
Homburg/Saar am Bahnhof an. Unsere „Bleibe“, die dortige Jugendherberge, 
befand sich nur wenige Gehminuten entfernt. So hieß es erst einmal für alle 
„Gepäck schleppen“. 
Die Zimmereinteilung ging rasch und die Kinder fühlten sich in ihren Drei- und 
Vierbettzimmern sofort heimisch. Nun galt es noch die Betten zu beziehen, was 
die Kinder prima meisterten. Am Mittag ging es dann hinauf zum Schlossberg zur 
Besichtigung der „Schlossberghöhlen“, den größten Buntsandsteinhöhlen 
Europas. Mit Helm und einem klasse Führer machte der Gang durch die Höhlen 
allen viel Freude. So konnte man viele Buntsandsteinschichten bewundern, die 
zum Teil auch farblich in Szene gesetzt wurden, sowie fossile 
Dinosaurierabdrücke vorfinden. Da das Interesse der Kinder so groß war, bot 
uns der Führer am nächsten Tag noch eine Sonderführung in einem momentan 
zwar ausgebauten, aber der Öffentlichkeit noch nicht zugänglichen Höhlenteil 
an. Auch dies war noch einmal ein besonderes Highlight. Daneben gab es jede 
Menge Sport und Spiel, eine Besichtigung der Burgruine auf dem Schlossberg, 
einen bunten Abend mit Sketchen und Spielen, die sich die Kinder überlegt 
hatten, Eis essen und eine tolle Verpflegung in der Jugendherberge.... Da uns das 
Wetter am nächsten Tag an einem längeren Aufenthalt im Freien hinderte, ging 
es bereits um die Mittagszeit zurück nach Hause. 
 
 



Ein Bild aus dem Inneren der Höhlen. 


